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FUSSBALL

Hainhofener SV steigt in
die Vorbereitung ein
Spielertrainer Hansjörg Passow be-
ginnt mit seinen Kickern vom
Hainhofener SV die Vorbereitung
auf die neue Saison in der B-Klasse
Nordwest am heutigen Dienstag,
10. Juli. Das erste Testspiel steht
am Donnerstag, 12. Juli, gegen den
TSV Täfertingen (19 Uhr) auf dem
Programm. (dorn)
Testspieltermine 14. Juli, Turnier beim
ESV Augsburg, 21. Juli, Turnier bei der
SpVgg Westheim, 25. Juli, 19.30 Uhr: SV
Achsheim – HSV, 29. Juli, Turnier bei SpVgg
Deuringen, 5. August, 15 Uhr: VfB Mick-
hausen – HSV, 12. August, 17 Uhr: TSV
Leitershofen II – HSV.

FUSSBALL

Aufbruchstimmung beim
Aufsteiger SV Gablingen
Am Donnerstag, 12. Juli, startet der
in die A-Klasse Nordwest aufge-
stiegene SV Gablingen mit seiner
Vorbereitung. Ein ganz dicker
Brocken erwartet den SVG bereits
am Mittwoch, 18. Juli, um 18.30
Uhr in der dritten Runde des Pokals
mit dem Bezirksligisten TSV Din-
kelscherben. (AL)
Testspieltermine 15. Juli FC Hochzoll –
SVG (16 Uhr), 28. Juli, SVG – TSV Diedorf
(17 Uhr), 29. Juli, TSV Pfersee – SVG (17
Uhr), 4. August, SVG – ESV München Frei-
mann (15 Uhr), 11. August, SVG – SV Er-
lingen (17 Uhr).

LEICHTATHLETIK

Finale des Lauf10
in Gersthofen
Am Samstag, 14. Juli, findet in
Gersthofen der Lauf10-Abschluss-
lauf statt. Südlich und nördlich der
Kanal- und Lechbrücke können
Strecken von etwa 5000, 7500 und
10000 Metern absolviert werden.
Um 9.20 Uhr ist ein gemeinsames
Aufwärmen vorgesehen, zehn Mi-
nuten später erfolgt der Start in der
Abenstein-Arena. Dort wird auch
das Ziel sein. Es werden Zeiten ge-
nommen, es gibt aber keine Zeit-
vorgaben. Mitglieder des TSV
Gersthofen und Lauf10-Kursteil-
nehmer zahlen keine Startgebühr.
Ansonsten zwei Euro. (jeb)

O Anmeldungen und Infos im Internet
unter lauf10@tsv-gersthofen.de oder
ab 9 Uhr am Veranstaltungstag.

Nachdem der TSV Diedorf den
Aufstieg in die Bezirksoberliga Her-
ren immer knapp verpasst hatte,
war den Diedorfern das Glück hold.
Der Meister TSV Schwaben Augs-
burg II verzichtete auf den Aufstieg
– nun rücken die Schwarz-Gelben
nach.

Nach vier Jahren spielt die erste Die-
dorfer Herrenmannschaft wieder in der
höchsten schwäbischen Liga. Wie wur-
de der kurzfristige Aufstieg im Team
aufgenommen?
Heinrich: Wenn man drei Jahre lang
immer wieder nur Zweiter wird,
nagt das ein bisschen am Selbstver-
trauen. Deshalb war es umso schö-
ner, dass es mit dem Aufstieg ge-
klappt hat.

Der Kern des Teams ist 30 Jahre oder
älter. Ist die Mannschaft zu alt?
Heinrich: Wir ergänzen uns mit sehr
guten Spielern aus der eigenen Ju-
gend. Philipp Kleisli und Stefan
Haas sollen auf jeden Fall im Kader
sein und vielleicht noch der ein oder
andere aus der U18.

Mit welchem Trainer wird die „Missi-
on Klassenerhalt“ in Angriff genom-
men?
Heinrich: Matheusz Mossakowski
hat das Trainerzepter wieder über-
nommen. Er ist gerade dabei, das
Team zusammenzustellen und die
Vorbereitung zu planen. (sfn)

„Geht um den
Klassenerhalt“

Nachgefragt
»BEI HORST HEINRICH

Horst Heinrich ist Abtei-
lungsleiter der Basket-
baller des TSV Diedorf.
Der Verein spielt in der
kommenden Saison in der
Bezirksoberliga.

FUSSBALL

Robert Wruck schießt
Zusmarshausen zum Sieg
● TSV Zusmarshausen – SV Cosmos
Aystetten 3:2 (1:2). Im ersten Vor-
bereitungsspiel konnte die Bra-
chert-Truppe einen 0:2-Rück-
stand dank eines Dreierpacks von
Robert Wruck noch in einen
3:2-Sieg umdrehen. Zunächst hat-
ten Max Drechsler (25.) und Mar-
tin Greif (31.) für eine 2:0-Führung
des Augsburger Kreisligisten ge-
sorgt. Robert Wruck gelang in der
43. Minute noch der Anschluss-
treffer. Nach dem Wechsel domi-
nierte der TSV die Gäste. Von den
Zusmarshauser Chancen im Fünf-
Minuten-Takt verwandelte Ro-
bert Wruck zwei. In der 68. Minute
köpfte er eine Flanke von Daniel
Gai zum 2:2 ein, fünf Minuten spä-
ter verwertete er einen Traumpass
von Thomas Lauter zum 3:2. (bb-)

FUSSBALL

Auftakt mit fünf Neuen
beim TSV Zusamzell
Der TSV Zusamzell-Hegnenbach
startet am heutigen Dienstag, 10.
Juli, in die Vorbereitungsphase auf
die Kreisklasse Augsburg Nord-
west. Fünf Neuzugänge sind zum
Kader von Trainer Toni Weichsel-
baumer gestoßen: Tobias Ott (SC
Altenmünster), Marco Sluka und
Stephan Berchtenbreiter (SV Vil-
lenbach) und von der JFG Zusam-
tal kommen Michael Kraus und
Hannes Glaser. (hka)
Testspieltermine Sonntag, 15. Juli, SV
Roggden – TSV (17 Uhr), Samstag, 21.
Juli, TSV – FC Osterbuch (16 Uhr), Freitag,
27. Juli TSV – SV Unterknöringen (19 Uhr),
Sonntag, 29. Juli SV Langenhaslach – TSV
(17 Uhr), Sonntag, 5. August SV Kicklingen
– TSV (17 Uhr), Sonntag, 12. August SV
Wortelstetten – TSV (17 Uhr).

Sport kompakt

Landkreis Augsburg Der SV Cosmos
Aystetten und der TSV Diedorf er-
öffnen am Freitag, 3. August, die
Saison 2012/13 in der Fußball-
Kreisliga Augsburg. Während sich
der TSV Leitershofen und der TSV
Ustersbach zu einem weiteren
Landkreisduell gegenüberstehen,
muss die TSG Stadtbergen zum
Auftaktspiel beim Bezirksliga-Ab-
steiger VfL Kaufering antreten. Am
dritten Spieltag kommt es zum Der-
by Stadtbergen gegen Diedorf.

Nachfolgend die ersten drei
Spieltage:
1. Spieltag SV Schwabegg – FSV Innin-
gen, SV Cosmos Aystetten – TSV Diedorf,
Stadtwerke SV – Türk SV Bobingen, TSV
Leitershofen – TSV Ustersbach, TSV Gög-
gingen – SV Hammerschmiede, Kissinger
SC – FC Öz Akdeniz Augsburg, FSV Wehrin-
gen – FSV Großaitingen, VfL Kaufering –
TSG Stadtbergen.

2. Spieltag FSV Großaitingen – Kissinger
SC, FC Öz Akdeniz Augsburg – TSV Gög-
gingen, SV Hammerschmiede – TSV Lei-
tershofen, TSV Ustersbach – Stadtwerke
SV, Türk SV Bobingen – SV Cosmos Aystet-
ten, TSV Diedorf – VfL Kaufering, TSG
Stadtbergen – SV Schwabegg, FSV Innin-
gen – FSV Wehringen.

3. Spieltag SV Schwabegg – FSV Wehrin-
gen, SV Cosmos Aystetten – TSV Usters-
bach, Stadtwerke SV – SV Hammerschmie-
de, TSV Leitershofen – FC Öz Akdeniz
Augsburg, TSV Göggingen – FSV Großai-
tingen, Kissinger SC – FSV Inningen, TSG
Stadtbergen – TSV Diedorf, VfL Kaufering
– Türk SV Bobingen.

Aystetten und
TSV Diedorf

eröffnen Saison
Kreisliga Augsburg:

Auftaktspiel am
Freitag, 3. August

konnte sich Christian Kreisel vom
TSV Herbertshofen mit 31 Treffern
behaupten. Auf 29 Tore brachte es

Benjamin Keller
vom SV Ottmars-
hausen in der
A-Klasse Nord-
west.

Auf 29 Treffer
hat es Dominik
Müller vom BC
Adelzhausen ge-
bracht. Der Stätz-
linger wurde damit

Torschützenkönig in der Kreisliga
Ost. In der Kreisliga Augsburg war
Dominik Bröll vom TSV Leitersho-
fen mit 24 Toren der beste Schütze.
Er hat bei der Ehrung ein Heim-
spiel. Als Gruppenleiter der Augs-
burger Ulrichswerkstätten ist er in
die Organisation der bayerischen
Meisterschaften für Menschen mit
intellektueller Behinderung einge-
bunden, in deren Rahmen um 13
Uhr die Ehrung stattfinden wird.
„Wir wollen durch die Torjägereh-
rung auch die Verbundenheit zu
diesen Sportlern bekunden“, sagt
Sponsor Johann Kohler.

Wer jetzt die erzielten Tore zu-
sammenzählt, der kommt erst auf
224 Treffer. Die restlichen 32 hat
Sonja Ludwig vom SV Bonstetten
beigesteuert. Zum ersten Mal nach
16 Jahren wird diesmal auch eine
Dame bei der Torjägerehrung ver-
treten sein.

und ihr zum Aufstieg in die A-Klas-
se verholfen.

Während Grmoja, der aufgrund
seines Urlaubs nicht zur Ehrung am
kommenden Samstag auf der Lei-
tershofer Alm erscheinen kann, zum
ersten Mal unter den Toptorjägern

dabei ist, tritt Ali Dabestani als
Wiederholungstäter in Erschei-
nung. Er hat die Trophäe schon
im Trikot des TSV Friedberg,
des TSV Gersthofen, FC Af-
fing und TSV Landsberg ge-

wonnen. „Ich habe schon einige
silberne Fußballer zu Hause ste-

hen, freue mich aber je-
des Mal

wie-
der,

wenn ich dabei sein
darf und etwas für den guten Zweck
beitragen kann“, lacht der mittler-
weile 33-jährige Langweider, der in
der abgelaufenen Saison mit 29
Treffern für den TSV Meitingen
Torschützenkönig in der Bezirksliga
Nord geworden ist. Zu den „Alt-
meistern“ zählt auch Holger
Schwarz vom SC Altenmünster II,
der mit 20 Treffern die meisten Ein-
schüsse in der B-Klasse West IV zu
verzeichnen hatte.

In der Bezirksoberliga war Maxi-
milian Löw vom FC Affing mit 22
Toren der beste Schütze. Mittler-
weile ist der Adelsrieder zum Regio-
nalligisten FC Augsburg II gewech-
selt. In der Kreisklasse Nordwest

schen Versicherungen aus Gerstho-
fen. Die beiden praktizieren nicht
nur den geschäftlichen Doppelpass
der beiden Vertriebszweige der
W+W-AG, sondern spendieren für
jeden Treffer der Torschützenköni-
ge in den Fußballligen, die die AZ
Augsburger Land tangieren, drei
Euro.

Im Verlauf der Saison
2011/12 sind somit
768 Euro zusam-
mengekom-
men. 768 Euro
– das bedeu-
tet 256
Tore.

Die
meisten

davon – näm-
lich unglaubli-

che 40 – hat
Daniel
Grmoja
vom SV
Gablin-
gen er-

zielt. Er
hat seine

Mannschaft damit
aus der niedrigsten Liga,

der B-Klasse, geschossen

VON OLIVER REISER

Landkreis Augsburg Egal ob mit oder
ohne Chip im Ball oder Torkamera,
egal ob bei der Fußball-Europa-
meisterschaft, der Champions Lea-
gue oder in der A-Klasse – Tore sind
es, die dem Kick auf dem grünen
Rasen die richtige Würze geben.

Tore sorgen für die nötigen
Punkte, Tore sorgen für ein Weiter-
kommen in den K.-o.- oder Relega-
tionsspielen. Tore sind nun mal
ganz einfach das Salz in der Suppe.
Und für selbige sorgen die Männer
und Frauen, vor denen die Verteidi-
ger zittern und angesichts derer
Torhütern der Schweiß ausbricht.
Ganz egal, ob sie nun Lionel Messi,
Mario Gomez, Ali Dabestani oder
Daniel Grmoja heißen.

Seit mittlerweile 17 Jahren sorgen
die Torjäger im Verbreitungsgebiet
unserer Zeitung auch dafür, dass au-
ßer ihren Mannschaften auch die
Kartei der Not, das Leserhilfswerk
unserer Zeitung, Grund zum Jubeln
hat.

256 Tore erbringen
768 Euro Einschussprämie

Für die „Einschussprämie“
sorgt wieder einmal das Duo Jo-
hann Kohler, Verkaufsleiter des
Finanzdienstleisters Wüstenrot
aus Horgau-Auerbach, und
Herbert Lenz, Generalver-
treter der Württembergi-

Tore für die Kartei der Not
Aktion unserer Zeitung Jeder Treffer eines Torschützenkönigs wird von Johann Kohler

(Wüstenrot) und Herbert Lenz (Württembergische) mit drei Euro belohnt

40 Tore hat Daniel Gromja vom SV

Gablingen in der Saison 2011/12 er-

zielt. Foto: Andreas Lode

„Altmeister“ Christian Kreisel war mit

31 Treffern am Start. Foto: Karin Tautz

Sonja Ludwig vom SV Bonstetten hat

32-mal ins Schwarze getroffen.

29-mal hat auch Benjamin Keller die

Torhüter düpiert. Fotos: Andreas Lode

Nicht 19, sondern 29 Treffer hat Ali Da-

bestani markiert. Foto: Karin Tautz

Zweite in der zweithöchsten Liga
Tennis Zweite Garnitur der Damen des TC Rot-Weiß Gersthofen

steigt erneut auf. Herren 50 feiern vierten Erfolg in Folge
Gersthofen Für die zweite Damen-
mannschaft des TC Rot-Weiß
Gersthofen führt der Weg weiter
nach oben. Durch einen 8:1-Kan-
tersieg am letzten Spieltag gegen
den TC Günzburg III sicherten sie
sich mit 12:2 Punkten die Meister-
schaft in der Bezirksklasse 2 und
spielen im nächsten Jahr in der Be-
zirksklasse 1, der zweithöchsten
schwäbischen Liga.

Perfekte Mischung aus
Talenten und Routiniers

Der Erfolg gegen Günzburg war be-
reits nach den Einzeln durch die Sie-
ge von Alexandra Ertl, Alena Ha-
ckenberg, Dr. Katharina Heinzel
sowie den Youngsters Franca Pacel-
li, Laura Geßlein und Nadine Brou-
sek unter Dach und Fach. Komplet-
tiert wurde der Erfolg dann noch
durch die beiden Doppelsiege von
Hackenberg/Brousek und Pacelli/
Geßlein. Entscheidend für den er-
neuten Aufstieg waren auch in die-
sem Jahr die ausgeglichene Beset-
zung der Mannschaft und die gesun-
de Mischung aus talentierten Nach-
wuchs- und erfahrenen Mann-
schaftsspielerinnen.

Mit einer erneut hervorragenden
Saisonleistung konnten die Herren
50 in der Bayernliga Süd aufwarten.
Wie beim letztjährigen Aufstieg be-
legte das Team um Mannschaftsfüh-
rer Manfred Rieger mit 10:4 Punk-

ten auch in der Saison 2012 den drit-
ten Tabellenplatz. Der 5:4-Heim-
sieg am letzten Spieltag gegen den
TC Heraklith Simbach war der vier-
te Erfolg in Serie. Durch Siege von
Hans Reichardt, Wolfgang Stenger
und Rolf Homölle stand es nach den
Einzeln 3:3 und die Entscheidung
fiel somit in den Doppeln. Hier
konnten Jörg Lemke und Manfred

Rieger mit einer tollen Energieleis-
tung mit 7:6 und 7:6 den entschei-
denden fünften Punkt für Gerstho-
fen holen.

Mit dem 4:2-Heimsieg gegen den
TSV Kottern konnten die Herren 65
in der Landesliga Süd den dritten
Sieg in Folge feiern. Zuvor siegte die
Mannschaft bereits gegen den TC
Pfronten und den TC Aschheim III

jeweils mit 4:2. Der Grundstein für
den Sieg wurde bereits in den Ein-
zeln gelegt. Mannschaftsführer
Gerd Dobner und Manfred Förg ge-
wannen souverän in zwei Sätzen,
den dritten Einzelpunkt holte Peter
Fischer im Match-Tiebreak. Den
vierten Punkt zum Gesamtsieg steu-
erte das Doppel Günter Maurer/Pe-
ter Fischer in einem dramatischen
Match-Tiebreak mit 10:7 bei. Mit
6:8 Punkten belegt die Mannschaft
in der Abschlusstabelle den fünften
Platz und hat damit das Saisonziel
voll erfüllt.

Herren 70 sichern Klassenerhalt
in der Landesliga

Nach dem Wiederaufstieg in die
Landesliga Süd stand für die Herren
70 in der Saison 2012 nur der Klas-
senerhalt im Vordergrund. Und die-
ses Vorhaben gelang in eindrucks-
voller Manier. Mit einem 5:1-Heim-
sieg gegen den TC Puchheim bele-
gen die Herren 70 am Ende der
Punktrunde mit 8:6 Punkten einen
nicht erwarteten vierten Platz. Das
Spiel gegen Puchheim war bereits
nach den Einzeln durch die unge-
fährdeten Zweisatzsiege von Karl-
Heinz Grimmer, Mannschaftsführer
Reimund Veit, Erwin Schupp und
Josef Nowotny entschieden. Den
fünften Punkt für Gersthofen steu-
erte dann das Doppel Karl-Heinz
Grimmer/Erwin Schupp bei. (wost)

Die zweite Damenmannschaft des TC Rot-Weiß Gersthofen steigt in die Bezirksklasse

1 auf: (von links, stehend) Nadine Brousek, Carolin Gründl, Chiara Hackenberg, Ale-

xandra Ertl, Dr. Katharina Heinzel, Alena Hackenberg, (vorne) Laura Geßlein und

Franca Pacelli. Foto: Wolfgang Stenger

Testspiel
Dinkelscherb. – Schwaben Augs. 18.30 Uhr
Diedorf – Neusäß 19 Uhr

Fußball am Mittwoch


